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Shema Israel, Shema Christenheit! 
 
 
 

 

„Höre Israel, der Herr ist unser Gott, der Herr allein.“  

Mit original Namen “Gottes“ nach Strong’s: 

„Höre Israel, YHWH ist unser elohiym, YHWH allein.“ 

5 Mose 6:4 
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Vorwort 

Diese	 Botschaft	 soll	 zur	 Förderung	 und	 Wiederherstellung	 des	 biblischen	 Glaubens	
dienen,	 dem	 Glauben	 des	 wahren	 Messias	 und	 seiner	 Rückkehr	 in	 der	 Herrlichkeit	
Gottes,	seines	und	unseres	Vaters	YHWH	(Adonay)1.		
Weiter	soll	sie	zur	Überprüfung	der	biblischen	Aussagen,	gegenüber	den	traditionsweise	
übernommenen,	 anregen.	 Sie	 soll	 dabei	 helfen	 aufzuzeigen,	 ob	 diese	mit	 der	 Bibel	 im	
Kontext	übereinstimmen,	oder	nicht.	
Die	 griechischen	 und	 verdeutschten	 Namen	 der	 biblischen	 Personen,	 wurden	
weitgehend	durch	 ihre	original	hebräischen	Namen	ersetzt	und/oder	ergänzt.	Das	 soll	
uns	 zum	 Bewusstsein	 verhelfen,	 dass	 die	 Bibel	 ein	 „jüdisches	 Buch“	 ist	 und	 wir	 die	
Personen	 und	 ihre	 Namen	 nicht	 verwechseln	 sollen.	 Im	 Englischen	 führt	 dann	 diese	
Abänderung	 vom	 hebräischen	 Ursprung	 Yeshua1	 via	 griechischen	 Text	 Iēsous,	 Isous,	
Izous	 zu	 Jesus1	 und	 endet	 dann	 im	 Englischen	 gesprochen	 bei	 Tscheeses	 oder	 im	
Französischen	 zu	 Shesü.	Nach	 Strong’s	 g2424.	 Ἰησοῦς	 Iēsous;	Hebrew	origin	 (h3091).	
YHWH	YaHuWaH1	und	Adonay	wie	elohiym1	und	Yeshua	HaMashiach1	bleiben	dagegen	
in	allen	Sprachen	wie	sie	sind.	
Darum	 wird	 hier	 auch	 der	 Name	 „Gottes“	 YHWH	 (Adonay)1	 in	 den	 Bibelzitaten	
wiedergegeben	und	im	nachfolgenden	Text	nicht	mehr	speziell	vermerkt.	Das	gilt	auch	
selbstverständlich	 für	 die	 Namen	 in	 den	 „blauen	 Bibelversen“.	 Vgl.	 dazu	 bei	 allen	 die	
Fußnote1.	
„Repetition	ist	die	Mutter	der	Lehre.“	Wir	halten	uns	daran.	
In	 dieser	 Botschaft	 finden	 sich	 auch	 Inspirationen	 aus	 ’Angelfire	 Trinity	 Delusion,	
Deuteronomy	6:4	-	The	Shema	’.	Hervorhebungen	durch	mich.	(-080-) 
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Yeshua war geboren unter dem Gesetz der Torah 

Vergleichen	wir	als	Ausgangslage	den	Wortwechsel	und	die	Bestätigung	unseres	Herrn	
Yeshua	Mashiach1,	mit	einem	Schriftgelehrten	über	5. Mose 6:4 im	“Neuen-Testament“.		

Und es trat einer der Schriftgelehrten herzu, der ihrem Wortwechsel zugehört hatte, und 
da er sah, daß er ihnen gut geantwortet hatte, fragte er ihn: Welches ist das vornehmste 
Gebot unter allen? 
Yeshua1 aber antwortete ihm: „Das vornehmste aller Gebote ist: ’Höre Israel, der Herr, 
unser Gott, ist alleiniger Herr; und du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit 
deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen 
Gemüte und mit aller deiner Kraft!’ Dies ist das vornehmste Gebot. 
Und das andere ist ihm gleich: ’Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst!’ Größer 
als diese ist kein anderes Gebot.“ 
Und der Schriftgelehrte sprach zu ihm: „Recht so, Meister! Es ist in Wahrheit so, wie du 
sagst, daß nur ein [Gott] ist und kein anderer außer ihm; und ihn zu lieben von ganzem 
Herzen und mit ganzem Verständnis und von ganzer Seele und mit aller Kraft und den 
Nächsten zu lieben wie sich selbst, ist mehr als alle Brandopfer und Schlachtopfer.“ 
Und da Yeshua sah, daß er verständig geantwortet, sprach er zu ihm: „Du bist nicht fern 
vom Reiche Gottes!“ Und es unterstand sich niemand mehr, ihn weiter zu fragen. 
Markus 12:28-34 (vgl. Matthäus 22:35ff; Lukas 10:25ff).  

Tatsache	und	keine	Spekulation	ist,	Yeshua	war	unter	dem	Gesetz	(Torah)	geboren	und	
musste	 die	 Torah	 einhalten.	 Damit	 ist	 auch	 für	 alle	 aufmerksamen	 Leser	 klar	
verständlich,	 wer	 der	 “Gott“	 in	 diesen	 Bibelstellen	 ist.	 Unter	 Zeugen	wird	 YHWH,	 der	
“Gott“	unseres	Herrn	Yeshua	Mashiach,	identifiziert.	

Als aber die Fülle der Zeit gekommen war, sandte Gott seinen Sohn, geboren von einer Frau, 
geboren unter Gesetz (Torah), damit er die, die unter Gesetz (Torah), waren, loskaufte, damit 
wir die Sohnschaft empfingen. Galater 4:4-5. 

(David	H.	Stern	schreibt	im	„Das	Neue	Jüdische	Tetament“:	 ... geboren in eine Kultur, in 
der die Entstellung der Torah zur Gesetzlichkeit die Norm war, damit er die, die dieser 
Gestzlichkeit unterworfen waren, erlöse ...) – Was	im	Kontext	der	Bibel	gut	übereinstimmt.	

Der Beweis und der Widerspruch - Der Herr ist Ein, der Herr ist Drei 

Der	Text	im	Zusammenhang	der	Bibel	sagt,	dass	YHWH	(der	Herr)	einer	ist.	Möchten	die	
Trinitarier,	dass	wir	uns	auch	eine	andere	Idee	in	diese	Passagen	hineindenken	sollen?	
Das	tönte	dann	in	der	Tat	wie:	"Höre,	Israel,	der	Herr,	unser	Gott,	der	Herr	ist	eine	Drei."	
Oder	"Höre,	Israel,	der	Herr,	unser	Gott,	der	Herr	ist	drei	aber	eins.	
Oder	sie	stellen	sich	als	weitere	Möglichkeit	vor,	der	Text	meine	z.	B.:	"Höre,	Israel,	der	
Herr	unser	Gott,	der	Herr	ist	eine	[göttliche	Natur].	
Wo	hingegen	die	Bibel	bei	jeder	Gelegenheit	die	Eindeutigkeit	und	einfache	Erkennbar-
keit	der	Personen	und	deren	 Identitäten	klar	definiert.	Nehmen	wir	nur	als	markantes	
Beispiel	eine	Ermahnung	von	Paulus.	Er	beschreibt	zuvor	die	vielen	Götter	und	kommt	
für	die	Gemeinde	der	Herausgerufenen	zum	Schluss:	
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 ... so ist doch für uns ein YHWH (Gott), der Vater, von dem alle Dinge sind, und wir für 
ihn, und ein Herr, Yeshua Mashiach, durch den alle Dinge sind, und wir durch ihn. 
1 Korinther 8:6. 

Yeshua: „Ihr wisst nicht was ihr anbetet!“ 

Jesus spricht zu ihr: „Frau, glaube mir, es kommt die Stunde, da ihr weder auf diesem Berg 
noch in Jerusalem den Vater anbeten werdet. 
Ihr betet an und wisst nicht, was; wir beten an und wissen, was; denn das Heil ist aus den 
Juden. Es kommt aber die Stunde und ist jetzt, da die wahrhaftigen Anbeter den Vater in 
Geist und Wahrheit anbeten werden; denn der Vater sucht solche als seine Anbeter. 
YHWH (Gott) ist ein Geist, und die ihn anbeten, müssen ihn in Geist und Wahrheit 
anbeten.“ 
Die Frau spricht zu ihm: „Ich weiß, dass der Messias kommt, der Christus genannt wird; 
wenn er kommt, wird er uns alles verkündigen.“  
Yeshua spricht zu ihr: „Ich bin es, der mit dir redet.“ Johannes 4:21-26 

Wir	sehen	hier	deutlich	vor	unseren	Augen:	
1)	Da	ist	diese	fragende	Frau	am	Brunnen.	
2)	Da	ist	unser	Herr,	der	Mashiach	mit	dem	Namen	Yeshua.	
3)	Diese	beiden	reden	über	YHWH,	Gott	den	Vater,	der	GEIST	ist!	
In	 der	 Lehre	der	Trinitarier	 ist	 der	Vater	 aber	NICHT	der	Geist.	 Yeshua	 sagt	 uns	 ganz	
deutlich,	dass	der	Vater	Geist	IST!	

Yesuah: „Wir Juden wissen, wen wir anbeten!“  

Yeshuas	Gott	war	YHWH,	niemand	anders	als	YHWH	der	Gott	der	 Juden,	elohiym	(der	
Gott)	 Israels.	 Als	 ein	 Jude	 unter	 der	 Torah	 (dem	Gesetz)	war	 Yeshua	 verpflichtet,	 der	
Torah	zu	gehorchen,	und	YaHuWaH	(elohiym,	der	Gott)	Yeshuas	konnte	niemand	anders	
sein	als	der	“Gott	Israels“.	Sein	Gott	war	eine	Person,	YHWH	allein,	sein	Vater.	Wenn	sein	
Gott	nur	EINE	Person	war,	war	ER	auch	DER	“Gott	Israels“.	
Trinitarier	behaupten	oft,	dass	die	Juden	nicht	wussten,	dass	sie	die	ganze	Zeit	über	ein	
Drei-Personen-Wesen	 verehrt	 hatten,	 bis	 es	 ihnen	 in	 der	 Zeit	 des	 Neuen	 Testaments,	
325	 Jahre	nach	Christus,	offenbart	wurde.	Yeshua	erklärte	 jedoch	genau	das	Gegenteil.	
Die	Trinitarier	sind	schlimmer	dran	als	die	Frau	am	Jakobs	Brunnen.	Diese	Frau	konnte	
von	 Yeshua	 noch	 belehrt	 werden!	 Im	 Zusammenhang	 mit	 der	 Anbetung	 YHWH’s,	 in	
Jerusalem,	erklärte	Yeshua,	dass	die	 Juden	(das)	anbeteten,	was	sie	wussten,	Johannes 

4:20-24. Wem	glaubst	Du	nun?	Yeshua	oder	den	Trinitarier?	Trinitarier	heben	die	Worte	
Yeshuas	wegen	ihrer	Tradition	auf.	Nicht	nur	deshalb	sehen	sie	die	Implikationen	(den	
logischen	Zusammenhang)	der	Worte	Yeshuas	nicht:	„WIR	verehren,	was	WIR	kennen“.	
Yeshua	schließt	sich	mit	allen	anderen	Juden	ein	und	sagt,	dass	die	ganze	“Nation	Israel“	
(im	 Zusammenhang	 hier	 die	 Juden),	 genau	 wusste,	 was	 sie	 verehrten,	 oder	 eben	
verehren	sollten,	genauso	wie	er	selbst	wusste,	was	er	verehrte.	Yeshua	wusste,	wen	er	
“als	Gott	 Israels“	 verehrte:	 nur	 seinen	Vater	YHWH.	Yeshua	benutzte	das	Wort	 "WIR",	
um	anzuzeigen,	dass	ALLE	Juden	dies	wussten	und	nicht	nur	er	allein.	
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Somit	 war	 Yeshua	 ein	 Zeuge	 unter	 vielen.	 Die	 entscheidendste	 Frage	 ist	 bloß,	 wem	
glauben	wir	eigentlich?	Der	Bibel,	Yeshua,	oder	der	“institutionalisierten	Kirche“;	Main	
Stream	or	Yeshuas	Worte	von	seinem	und	unserem	Vater	YHWH?	

YHWH (YaHuWaH) unser Gott 

Das	 Shema	 sagt	 klar:	 "UNSER	Gott",	nicht	 "MEIN	Gott".	 Diese	Worte	 bezogen	 sich	 auf	
den	 Gott	 jedes	 Israeliten,	 den	 YHWH	 der	 Torah,	 und	 das	 schloss	 selbstverständlich	
Yeshua	 als	 Jude	 mit	 ein.	 Yeshua	 hätte	 das	 Schema	 nicht	 als	 eine	 Sache,	 SEINE	 Sache	
interpretieren	können,	während	es	 für	den	Rest	 seines	Volkes,	der	 “jüdischen	Nation“,	
wirklich	 etwas	 anderes	 bedeutete	 (selbst	 wenn	 sie	 es	 nicht	 erkannt	 hätten,	 wie	 die	
Trinitarier	behaupten).		
Er	hätte	das	Schema	nicht	so	interpretieren	können,	dass	es	sich	auf	eine	Person	bezog,	
während	 es	 tatsächlich	 drei	 Personen	 für	 jeden	 anderen	 Juden	 bedeutete.	 Ein	 solcher	
Ansatz	ist	absurd	und	völliger	Unsinn.	(UNsinn?)	
Yeshua	 hätte	 das	 Schema	 unmöglich	 so	 interpretieren	 können,	 dass	 es	 sich	 nur	 auf	
seinen	Vater	bezog,	was	er	auch	tat,	während	es	sich	gleichzeitig	auf	drei	Personen	für	
jeden	anderen	Israeliten	bezog.	Das	Schema	sagt	"UNSER"	Gott.	

YHWH (der Herr) ist ein “EINZIGER ER" – elohiym (Gott) 

In	Markus 12:28-34	schließen	Yeshua	und	ein	jüdischer	Schriftgelehrter,	ein	Lehrer	der	
Torah,	übereinstimmend,	dass	das	Shema	das	wichtigste	Gebot	ist.	Sie	sind	sich	auch	
einig,	 dass	 die	Worte	 "der	 Herr	 ist	 einer"	 bedeuten:	 "Er	 ist	 Einer	 und	 es	 gibt	 keinen	
anderen	als	IHN".		
(Jewish	New	Testament	Commentary	–	Markus 12:29 übersetzt	mit: 
“Sh'ma Israel, Adonay Eloheynu, Adonay echad.” 
In	diesem	Bericht	 zeigt	uns	Yeshua	deutlich	 genug,	 dass	das	 Shema	 "der	Herr	 ist	 ein	
ER"	bedeutet.	Wir	wissen	also	mit	Sicherheit,	dass	Shema	bedeutet,	dass	YHWH	der	Herr	
ein	 ER	 ist;	 während	 Trinitarier	 den	 Begriff	 "Der	 Herr	 ist	 ein	 WAS"	 in	 den	 Text	
hineinlesen,	 und	 damit	 das	 Zeugnis	 Yeshuas,	 mit	 dem	 Schriftgelehrten	 und	 den	
herumstehenden	 Juden	 als	 Zeugen,	 über	 die	 Bedeutung	 des	 Schemas	 ignorierten	 und	
damit	einfach	aufhoben.	
Darüber	hinaus	wissen	wir	mit	absoluter	Sicherheit,	wie	Yeshua	diesen	einzigen	ER	des	
Shemas	 identifiziert	hat.	Er	 identifizierte	 IHN	nicht	als	dreieiniges	Wesen.	Die	Art	und	
Weise,	wie	Yeshua	das	Shema	lebte,	bestand	darin,	seinen	Vater	allein	als	den	einzigen	
Gott	Israels,	YHWH	zu	erkennen	und	allein	IHM	zu	dienen.	
Vernünftige	Leute	verstehen,	dass	Worte	wie	ER,	IHN	und	IHM	Singulare	Personalpro-
nomen	sind,	die	verwendet	werden,	um	auf	eine	einzelne	Person	zu	zeigen.	Das	ist	genau	
der	Sinn	und	Zweck	von	Personalpronomen.	Damit	zeigt	uns	das	Zeugnis	von	Yeshua	in	
Markus 12:28-34, wie	 sich	das	 Schema	auf	 eine	Person	bezieht.	Und	der	Beweis	 ist	 im	
Klartext	 einfach	 erkennbar,	 vorausgesetzt	wir	 betrachten	 ehrlich	und	ohne	Vorurteile,	
wie	Yeshua	dem	Schema	im	ganzen	Kontext	seines	Dienstes	gehorchte.	
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Er	 beobachtete	 den	 Shema-Befehl,	 indem	 er	 nur	 eine	 Person	 als	 “Gott	 Israels“,	
YaHuWaH	anerkannte	und	IHM	diente,	seinem	Vater	allein.	

Elohiym (Gott) Yeshuas ist sein Vater YHWH allein 

Im	gesamten	Neuen	Testament	stellen	wir	fest,	dass	der	“Gott	Yeshuas“	allein	der	Vater,	
sein	Vater	war.	Dieser	ist	vom	“AT“	her	allein	YHWH,	Adonay,	Eloheynu,	etc.		
Sein	Gott	war	kein	dreieiniges	Wesen;	sein	Gott	war	nur	sein	Vater.	
Yeshuas	 Gott	 war	 eine	 Person:	 Die	 persönlichste	 Person	 überhaupt!	 Er,	 der	 nie	
geworden	der	immer	war:	Selbstexistent,	unabhängig,	außerhalb	von	Raum	und	Zeit,	ER	
ist	YHWH;	Der	Schöpfer	allein!	
Yeshuas	“Gott“	war	Diese	Person.	Ein	“Ein-Personen-Gott“	ist	nicht	derselbe	Gott	wie	ein	
“Drei-Personen-Gott“,	 und	 aus	 diesem	 Grund	 können	 wir	 nicht	 sagen,	 dass	 der	 “Gott	
Yeshuas“	ein	“Drei-Personen-Wesen“	war	oder	ist.	
Ein	Drei-Personen-Gott	ist	nicht	dasselbe	wie	ein	Ein-Personen-Gott.	
Trinitarier	bezeugen	Dir	und	sich	selbst,	dass	Du	einem	anderen	Gott	dienst,	wenn	Du	
nicht	wie	sie	ihrem	“Drei-Personen-Gott“	dienst.	

Yeshua	unter	dem	Gesetz	(der	Torah)	geboren,	musste	das	Gesetz	befolgen,	was	er	ohne	
Zweifel	tat.	Er	musste	das	Shema,	das	vornehmste	Gebot	aller	Gebote,	halten	(beachten):		
„Höre, Israel, YHWH (der Herr), unser elohiym (Gott), ist ein YHWH (Herr). Du sollst 
YHWH (den Herrn), deinen elohiym (Gott), lieben mit deinem ganzen Herzen und mit 
deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft.“ 
(5. Mose 6:4-5; vgl. Matthäus 22:35ff; Markus 12:28-34  Lukas 10:25ff).	

Frage	Dich	einfach,	wie	Yeshua	diesem	Befehl	gehorchen	sollte.	Frage	Dich,	wer	Yeshua	
als	seinen	Vater	und	sein	einziger	“Gott“	identifizierte,	um	diesem	Befehl	zu	gehorchen.	
Es	ist	ganz	einfach	zu	sehen,	dass	der	Gott	Yeshuas,	der	Gott	des	Shemas,	der	Vater	allein	
war.	 Dazu	 braucht	 es	 keine	 intellektuellen	 Hirnverrenkungen	 oder	 Diplome.	 Der	
Klartext	und	ein	gesunder	Menschenverstand	genügen!	

Es	war	sein	Vater	allein,	den	er	von	ganzem	Herzen,	von	ganzer	Seele	und	von	ganzer	
Kraft	liebte.	Wenn	wir	annehmen,	dass	der	Gott,	der	in	5 Mose 6:4	identifiziert	wird,	ein	
dreieiniges	 Wesen	 ist,	 dann	 hat	 Yeshua	 das	 Gesetz	 missachtet	 und	 gebrochen,	 da	 er	
dieses	 dreieinige	Wesen	 nicht	 verehrte	 oder	 ihm	 diente	 und	 dieses	 dreieinige	Wesen	
nicht	 "von	 ganzem	Herzen	 und	 von	 ganzer	 Seele	 und	 von	 ganzem	Herzen	 und	 seiner	
ganzen	Kraft	liebte“.	

Frage	Dich	doch	einfach	selber:	„Kannst	Du	ein	Ding,	eine	Substanz	so	lieben,	oder	eine	
Person,	die	Dein	Vater	ist?	Siehst	Du	den	Unterschied?“	
Entweder	 hat	 Yeshua	 dem	 vornehmsten	 Gebot	 aller	 Gebote,	 dem	 Shema,	 wissentlich	
nicht	gehorcht,	oder	das	Schema	bezieht	sich	nicht	auf	einen	“Dreieinigen-Gott“.		
Es	ist	entweder	das	eine	oder	andere,	aber	ganz	unmöglich	beides!	Sonst	wusste	Yeshua	
nicht,	dass	sein	Gott	ein	Dreieiniger-Gott	war	und	ist.	Auch	in	diesem	Fall	kann	Yeshua,	
weder	für	sich	selber	noch	für	andere,	ganz	unmöglich	der	einzige	Gott	sein.	
	



	

1(Namen	u.	Titel:	Heb.	Mashiach,	verdeutscht	Messias;	Gr.	Christos,	verdeutscht	Christus;	De.	Gesalbter.	Heb.	yešû‘â,	Yeshua,	Gr.	Iēsous	
Isuz,	 verdeutscht	 Jesus.	 Heb.	 elohiym	 für	 “Gott”.	Quellen:	 Strong’s	 Bible	Number;	 Yeshua	NT	David	H.	 Stern.	George	W.	 Buchanan:	
yhwh	wurde	ausgesprochen	als	"jahûwâh"	oder	"jahôwâh".)	
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Fazit 

Sollte	jemand	von	uns	vernünftigerweise	annehmen,	dass	Yeshua,	als	er	hörte	wie	seine	
Brüder	(seiner	Mutter,	Marias	Söhne)	das	Shema	zitierten,	heimlich	denken:	"Da	reden	
sie	wieder	über	mich."	Das	ist	doch	absurd	und	lächerlich.	Oder	sollen	wir	vernünftiger-
weise	annehmen,	dass	Yeshua,	wie	alle	seine	jüdischen	Brüder,	das	Shema	auf	dieselbe	
Weise	 interpretierte,	 indem	 er,	 Yeshua	 allein,	 nur	 seinen	 Vater	 als	 seinen	 einzigen	
Gott	erkannte	und	Ihm	allein	gehorchte	und	diente?	
Tatsächlich	 zeigt	 uns	 Yeshua	 in	 Johannes 4:22, dass	 die	 Juden	den	Vater	 in	 Jerusalem	
angebetet	haben	–	und	damit	angebetet	haben,	„was wir wissen, denn das Heil kommt 
von (ist aus) den Juden“.	
Es	sollte	uns	allen	klar	sein,	dass	der	Gott	Yeshuas	der	Vater	allein	und	sonst	niemand	
war.	 Es	 sollte	 auch	 ganz	 klar	 sein,	 dass	Yeshua	 verpflichtet	war,	 dem	Gesetz	und	dem	
Schema	zu	gehorchen.	Was	er	vollkommen	erfüllte!	
Es	war	kein	“Dreieiniges-Wesen“,	das	Yeshua	von	ganzem	Herzen,	von	ganzer	Seele	und	
von	ganzem	Verstand	und	Kraft	liebte.	Es	war	allein	sein	Vater.		
Und	wenn	er	 tatsächlich	dem	Shema	gehorchte,	 indem	er	 seinem	Vater	 allein	 als	 dem	
einzig	wahren	Gott	YHWH	diente	und	ihn	verehrte,	dann	sollte	auch	ganz	klar	sein,	dass	
nur	der	Vater	der	einzig	wahre	Gott	 ist.	 Ansonsten	hat	 Jesus	wissentlich	 gegen	das	
Gesetz	verstoßen	und	Du	bist	tot	in	Deinen	Sünden.		
(Yeshua	 wäre	 damit	 auch	 ein	 Sünder	 und	 kein	 Sünder	 kann	 Dich	 und	 mich	 vor	 dem	
Allmächtigen	 Schöpfer	 YHWH	 retten!)	 Denke	 bitte	 genau	 darüber	 nach,	 was	 das	
bedeutet!	
Alle	Propheten,	Evangelisten	und	die	Apostel	und	natürlich	Yeshua	der	Mashiach	selber	
identifizierten	 YHWH,	 den	 einen	 Gott	 des	 Shemas	 für	 alle	 Zeiten	 “und	 somit	 auch	 für	
uns“!	–	Yeshua	hat	das	für	uns	getan,	indem	er	uns	gezeigt	hat,	WEN	jemand	unter	dem	
Gesetz	als	seinen	Gott	anbeten	muss:	YHWH,	Abba	seinen	Vater	allein.	Wenn	Yeshua	den	
Vater	 allein	 als	 seinen	 “Gott“	 verehrte,	 aber	 der	 Gott	 des	 Schemas	 ein	 “Dreieiniges-
Wesen	war	und	ist,	dann	interpretierte	Yeshua	das	wichtigste	Gebot	des	Gesetzes	falsch	
und	missachtete	es	willentlich!	
Entweder	 das,	 oder	 Jesus	 hatte	 es	 richtig	 und	 die	 Trinitarier	 ignorieren	 das	 Zeugnis	
Yeshuas,	(nicht	nur	in	dieser	Angelegenheit).	
Paulus	lehrt	uns:	
Denn wenn es nämlich solche gibt, die Götter genannt werden, sei es im Himmel oder auf der 
Erde (wie es ja viele Götter und viele Herren gibt), 
so ist doch für uns ein Gott, der Vater, von dem alle Dinge sind, und wir für ihn, und ein 
Herr, Jesus Christus, durch den alle Dinge sind, und wir durch ihn. 1 Korinther 8:5-6. 

Und	derselbe	Paulus	lehrt	uns	auch	Folgendes:	
Aber wenn auch wir oder ein Engel aus dem Himmel euch etwas als Evangelium 
verkündigte außer dem, was wir euch als Evangelium verkündigt haben: 

Er sei verflucht! Wie wir zuvor gesagt haben, so sage ich auch jetzt wieder: 

 



	

1(Namen	u.	Titel:	Heb.	Mashiach,	verdeutscht	Messias;	Gr.	Christos,	verdeutscht	Christus;	De.	Gesalbter.	Heb.	yešû‘â,	Yeshua,	Gr.	Iēsous	
Isuz,	 verdeutscht	 Jesus.	 Heb.	 elohiym	 für	 “Gott”.	Quellen:	 Strong’s	 Bible	Number;	 Yeshua	NT	David	H.	 Stern.	George	W.	 Buchanan:	
yhwh	wurde	ausgesprochen	als	"jahûwâh"	oder	"jahôwâh".)	
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Wenn jemand euch etwas als Evangelium verkündigt außer dem, was ihr empfangen habt: 

Er sei verflucht! Galater 1:8-9. 

Paulus,	 als	 Apostel	 Yeshuas,	 kannte	 die	 Zusammenhänge	 im	 Kontext	 besser,	 als	 so	
manche	falsche	Apostel	die	nach	ihm	kamen	–	und	noch	eifrig	unterwegs	sind.	
Die	Auslegung	dieses	Verses	hat	viel	Unruhe	und	Verunsicherung	verursacht,	denn	sie	
enthält	die	Androhung	eines	Fluches,	angekündigt	durch	einen	Apostel	Yeshuas!	Damit	
lässt	sich	nicht	scherzen.	Solche	Androhungen	sind	ernst	zu	nehmen	und	keinesfalls	zu	
ignorieren.	
Wir	dürfen	mit	Sicherheit	annehmen,	dass	im	Evangelium	von	Paulus,	die	Personen	die	
richtige	 Identität	 hatten,	 auch	wenn	 er	 einen	 anderen	Grund	 für	 die	Auslösung	 seiner	
Botschaft	des	Fluches	in	Galater 1:8	nahm.	Im	Kontext	der	Wahrheit	sind	sie	beisammen.	
Wir	 sollen	 und	 dürfen	 das	 Evangelium	 (die	 gute	 Botschaft),	 weder	 auseinanderteilen	
noch	zerstückeln.	Vor	allem	dann	nicht	wenn	es	um	dessen	Urheber	YHWH	und	Seinen	
Heiland	den	Mashiach	geht!	Achtung!	Da	ist	Sein	"Copyright"	drauf!	(Copy-It-Right!)	
Dieses	Evangelium	bezeugt	uns:	YHWH	war	“Gott“	und	Sein	“Erstgeborener	Sohn“,	der	
Sohn	Davids,	war	Yeshua	der	Mashiach	–	(Jesus	welcher	ist	der	Christus).	
Nie	 war	 in	 der	 Schrift	 und	 in	 der	 ganzen	 Bibel	 (AT	 &	 NT)	 auch	 nur	 die	 geringste	
Andeutung	 einer	 Diskussion	 über	 ein	 Thema	 wie	 die	 “Trinität“.	 Niemand	 bedurfte	
deshalb	 eine	 Belehrung	 und/oder	 Berichtigung.	 Es	 war	 einfach	 kein	 Thema,	 weil	
niemand	auf	so	eine	absurde	und	sinnlose	Idee	kam.	
Persönlich	 glaube	 ich	 nicht,	 dass	 sich	 jemand	 auch	 nur	 im	 entferntesten	 den	 Tumult	
vorstellen	 könnte,	 wenn	 diese	 absurde	 Idee	 zur	 Zeit	 Yeshuas	 unter	 seinem	 Volk	
aufgetaucht	wäre.	Yeshua	predigte	ABBA	Vater,	den	„Gott	Abrahams,	Isaaks	und	Jakobs“	
–	YHWH!	–	Yeshua	HaMashiach	tat	dies	von	der	ersten	bis	zur	letzten	Stunde	am	Holz!	

Kennst	Du	die	Bibel?	Kannst	Du	mit	absoluter	Sicherheit	bezeugen:	

„Ich	diene	nur	dem	Gott	unseres	Herrn	Yeshua	(Jesus)	–	und	keinem	anderen?“	

„Höre, Israel, YHWH (der Herr), unser elohiym (Gott), ist ein YHWH (Herr). 
Du sollst YHWH (den Herrn), deinen elohiym (Gott), lieben mit deinem ganzen 

Herzen und mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft.“ 
(5. Mose 6:4-5; vgl. Matthäus 22:35ff; Markus 12:28-34  Lukas 10:25ff).	

 

	
 
 

	
Shema Strong’s Definition 

h8085.	ָמַעׁש	šâma‘;	a	primitive	root;	to	hear	intelligently	(often	with	implication	of	attention,	
obedience,	etc.;	causatively,	to	tell,	etc.):	—	x	attentively,	call	(gather)	together,	x	carefully,	x	certainly,	
consent,	consider,	be	content,	declare,	x	diligently,	discern,	give	ear,	(cause	to,	let,	make	to)	hear(-ken,	
tell),	x	indeed,	listen,	make	(a)	noise,	(be)	obedient,	obey,	perceive,	(make	a)	proclaim(-ation),	publish,	
regard,	report,	shew	(forth),	(make	a)	sound,	x	surely,	tell,	understand,	whosoever	(heareth),	witness.	


